
 

 

Holocaust-Gedenktag im  
Dr. Alberto-Jonas-Haus 
Am 27. Januar 1945 befreite die Rote Armee die Gefangenen des Konzentrationslagers 
Auschwitz. Die Hamburger Volkshochschule macht aus diesem Anlass auf das besondere 
Programm der Gedenk- und Bildungsstätte Israelitische Töchterschule in der 
Karolinenstraße 35 aufmerksam: Erinnern und Lernen stehen dort gleichermaßen im 
Mittelpunkt - so bleibt dieser einmalige historische Ort lebendig, öffentliches Gedenken 
wird mit breit angelegter Bildungsarbeit verbunden. Am 27.1.2019 steht dort der 
„Stadtgang: Die Deportation der Hamburger Juden“ auf dem Programm.  

Die 1989 in Trägerschaft der Hamburger Volkshochschule eröffnete Gedenkstätte ist im Gebäude 
der in der NS-Zeit letzten Hamburger jüdischen Schule in der Karolinenstraße 35 untergebracht. 
Das denkmalgeschützte Haus wurde nach Dr. Alberto Jonas, dem letzten Schulleiter, benannt. Im 
Rahmen der politischen Bildung werden hier Veranstaltungen zur jüdischen Geschichte und 
Gegenwart sowie zur Geschichte des Nationalsozialismus angeboten. Weitere Themen: 
Hebräisch, Jiddisch, Synagogenführungen, Stadtgänge zur jüdischen Geschichte in Hamburg. Hier 
finden aber auch allgemeine VHS-Kurse wie Gitarre oder Deutsch als Fremdsprache statt. 

Im oberen Stockwerk ist die Dauerausstellung „Das ehemalige jüdische Schulleben am Grindel“ 
mit dem historischen Naturkunderaum von 1930 zu sehen sowie eine Bibliothek. Dr. Anna von 
Villiez, die Leiterin der Gedenkstätte, führt Besuchergruppen durch das Haus und die Ausstellung: 
„Die Volkshochschule hat einen Auftrag zur Politischen Bildung – die Gedenkstätte ist ein Teil 
davon. Dem leider wieder zunehmenden Antisemitismus in Deutschland möchten wir durch unsere 
Bildungsarbeit und die Vermittlung jüdischer Geschichte in Hamburg etwas entgegensetzen.“ 

Das aktuelle Programm der Gedenk- und Bildungsstätte:  
www.vhs-hamburg.de/gesellschaft-politik/gedenkstaette-israelitische-toechterschule-151  

Das neue VHS-Gesamtprogramm Programmheft ist in allen VHS-Zentren, Job-Centern, 
Kundenzentren der Bezirke, Bücherhallen, Buchhandlungen (Heymann und Thalia) und BUDNI-
Filialen kostenlos zu erhalten. Alle aktuellen VHS-Informationen – auch über die vielfältigen 
Ermäßigungsmöglichkeiten – finden sich online unter: www.vhs-hamburg.de 
 
 
 
Achtung: Ein Foto des Naturkunderaums können Sie sich hier herunterladen: 
www.vhs-hamburg.de/pressemitteilungenHamburger Volkshochschule  
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